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Pohlia vexans (Limpr.) H.Lindb.
Alluvionen-Pohlmoos, Poliette vexante
Charakteristische Merkmale: Ohne reife Kapseln kann Pohlia vexans nicht sicher bestimmt werden. Die wichtigsten
Merkmale für eine sichere Bestimmung sind: (1) Pflanzen hellgrün bis gelblich, glänzend. (2) Blätter steif aufrecht,
schmal dreieckig-lanzettlich. (3) Blattrand umgebogen. (4) Laminazellen in der Blattmitte langgestreckt, dünnwandig,
nur 6-9 µm breit. (5) Kapseln klein, hängend, entdeckelt nur wenig länger als breit. (6) Exostom hellbraun.
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Kantone: Bern, Graubünden, Waadt,
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Naturräume: Jura, Alpen
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Ökologie
Lebensraum: Bach- und Gletscheralluvionen, Moränen, selten auch an Wegrändern und -böschungen, von der
montanen bis zur alpinen Höhenstufe; in hellen Lagen.
Substrat: alluvialer, silikatischer Sand, Schotter, Schutt, Gesteinsdetritus, selten skelettreiche Erde; subneutral bis
neutral, frisch bis nass.
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Beschreibung
Pflanzen: hellgrüne bis gelbliche, glänzende, lockere bis dichte Rasen. Sprösschen steif, mit rötlichen Stämmchen,
bis ca. 2 cm lang, unten oft stark rhizoidfilzig. Beblätterung locker, steif, aufrecht, trocken kaum verändert, oben
dichter und länger. Bulbillen und Rhizoidgemmen nicht bekannt.
Blätter: schmal dreieckig-lanzettlich, ca. 0.7-1.5 mm lang, Perichaetialblätter viel länger, schmal lanzettlich. Rippe
kurz vor der Spitze endend. Laminazellen in der Blattmitte langgestreckt, dünnwandig, ca. 6-9 µm breit. Blattrand
deutlich umgebogen, am Stämmchen herablaufend, an der Spitze gezähnt.
Gametangien und Sporophyten: diözisch. Sporophyten mässig häufig. Kapseln auf rötlich-gelben, relativ dünnen,
1-1.5 mm langen Seten hängend, hellbraun, feucht kurz ellipsoidisch, entdeckelt weitmündig, wenig länger als breit.
Exostomzähne hellbraun. Endostomzähne breit durchbrochen, Zilien vorhanden. Sporen 14-23 µm.
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Bilder
Weitere Bilder von Merkmalen dieser Art auf www.swissbryophytes.ch
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Kapsel / Sporen
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Ähnliche Arten
Pohlia melanodon
Blätter blass- bis schmutziggrün oder rötlich-braun, kaum glänzend, weich, abstehend -> P. vexans: Blätter hellgrün
bis gelblich, glänzend, klein, steif, aufrecht.
Blattrand flach -> P. vexans: Blattrand deutlich umgebogen.
Laminazellen in der Blattmitte 15-24 µm breit, rhombisch -> P. vexans: Laminazellen 6-9 µm breit, langgestreckt.
Exostomzähne rotbraun -> P. vexans: Exostomzähne hellbraun.
Pohlia filum
Blätter eilanzettlich, Blattrand flach -> P. vexans: Blätter schmal dreickig-lanzettlich, Blattrand deutlich umgebogen.
Stämmchen oben grün -> P. vexans: Stämmchen auch oben rot.
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